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Liebe Brüder und Schwestern! 
„Und wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt und mir nachfolgt, ist meiner nicht wert.“ (Mt 10,38) 
Die Aussage Jesu setzt eine Frage voraus: Wer ist würdig, in der Gemeinschaft mit ihm, dem 

Erlöser, zu stehen? Die Verbundenheit mit Christus erhebt einen Anspruch; es geht um eine 

gewisse Vorgabe unter der Voraussetzung, dass wir durch Jesus Christus, den Sohn Gottes, 

aus Gnade erwählt sind zu Söhnen und Töchtern Gottes. Wenn wir aber durch die Taufe in 

Christus zu neuen Menschen geworden sind, sollen wir auch als neue Menschen leben. 

Deshalb also ergibt sich die Frage: Wer ist wert, ein Jünger Jesu zu heißen? Welches Leben 

entspricht unserer Erwählung, die uns Gott aus Gnade schenkt? Jesus nennt zwei Bedingungen 

dieser Verbundenheit: Es geht darum, das eigene Kreuz auf sich zu nehmen und ihm 

nachzufolgen. Die Worte Jesu vom täglichen Kreuztragen laden uns also nicht eine zusätzliche 

Last auf, sondern sie helfen uns dabei, die ohnehin mit dem Leben verbundenen Lasten, 

Anstrengungen, Leiden und Beschwerden in rechter Weise zu tragen. Das eigene Kreuz tragen 

heißt dann aber immer: wir tragen dieses Kreuz in Einheit mit Jesus. Wir nehmen all das aus 

der gütigen Hand Gottes an, was er uns zugedacht hat. Und wir tun dies aus Liebe und nicht mit 

Auflehnung. Ja, wir sollten das tägliche Kreuz sogar mit Freude tragen, weil es nur dann zu 

unserem Heil beiträgt und zum Heil der anderen Menschen! Das Tragen des eigenen Kreuzes 

in der Nachfolge Christi ist also ein Weg der Freude so  sollen Jesus nachfolgen, damit wir 

seiner wert und würdig seien. 

    
  

 
  
 
 
 
 

 
    
 
 
 
 
 
  
   

Wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt, ist 
meiner nicht wert. – Wer euch aufnimmt, 
nimmt mich auf 
+ Aus dem heiligen Evangelium nach 
Matthäus. 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Aposteln: 
Wer Vater oder Mutter mehr liebt als mich, ist 
meiner nicht wert, und wer Sohn oder Tochter 
mehr liebt als mich, ist meiner nicht wert. Und 
wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt und mir 
nachfolgt, ist meiner nicht wert. Wer das 
Leben findet, wird es verlieren; wer aber das 
Leben um meinetwillen verliert, wird es finden. 
Wer euch aufnimmt, der nimmt mich auf, und 
wer mich aufnimmt, nimmt den auf, der mich 
gesandt hat. Wer einen Propheten aufnimmt, 
weil es ein Prophet ist, wird den Lohn eines 
Propheten erhalten. Wer einen Gerechten 
aufnimmt, weil es ein Gerechter ist, wird den 
Lohn eines Gerechten erhalten. Und wer 
einem von diesen Kleinen auch nur einen 
Becher frisches Wasser zu trinken gibt, weil es 
ein Jünger ist – Amen, ich sage euch:  Er wird 
gewiss nicht um seinen Lohn kommen. (Mt 10, 
37–42) 
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Pfarrflohmarkt 2020 
Aus bekannten Gründen konnte unser 
alljährlicher Pfarrflohmarkt Anfang Mai 
nicht stattfinden. Doch wie ein altes 
Sprichwort sagt: „Aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben“. Ich hoffe dass wir nach der 
Aufhebung der stattlichen Beschränkun-
gen  schon bald  einen neuen Termin für 
den Pfarrflohmarkt bekannt geben kön-
nen. Viele schöne Dinge wurden ja  
schon zu Beginn des Jahres in den 
Pfarrhof gebracht. Wenn Sie Dinge 
haben, die Sie gerne dem Flohmarkt 
geben möchten, rufen Sie mich gerne 
an. Tel.0676/7143166 oder 02620/2228. 
Wenn Sie beim Transport der Sachen 
Hilfe benötigen stehe ich gerne zum 
Helfen zur Verfügung. 

Fahrzeugsegnung 2020 
Die Segnung von Fahrzeugen hat durch die Motorrad-
segnung auf dem Kirchbüchl eine lange Tradition. In 
dieser Tradition soll auch besonders an alle motorisierten 
Zweiradfahrer gedacht sein die im Frühjahr ihren 
Saisonstart haben, aber auch alle die mit einem Fahrzeug 
von Fahrrad, Moped, Motorrad, Auto, usw. am Verkehr 
teilnehmen. Da im Frühjahr aus bekannten Gründen keine 
Fahrzeugsegnung möglich war wollen wir diese am 
Christophorussonntag nachholen. Mit dem heiligen 
Christophorus, als Patron des Straßenverkehrs bekannt 
verbindet sich Solidarität mit dem Dank für unfallfreies 
Fahren. 
Die Fahrzeugsegnung ist am 26. Juli 2020 im Anschluss 
an die Messe um 10 Uhr auf dem Kirchbüchl  statt. 

Caritas-Haussammlung 2020 
Aufgrund der aktuellen Situation und um die 
Haussammler/ innen, sowie die Spender/innen, zu 
schützen, hat sich die Caritas entschlossen, in diesem 
Jahr keine Caritas-Haustürsammlung in der üblichen 
Form zu organisieren. Diese Entscheidung ist der 
Caritas nicht leicht gefallen, denn sie merkt in den 
Sozialberatungsstellen, dass in diesen Wochen so 
viele Menschen wie selten zuvor auf die Hilfe der 
Caritas angewiesen sind und Hilfe benötigen. Die 
Haussammlung in unserer Pfarre am 21.Juni. hat den 
Betrag von 227,09€ erbracht. Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt´s Gott. Wer seine Spende über-
weisen will kann das unter folgender Kontonummer 
tun: IBAN: AT23 2011 1000 0123 4560 
Kennwort: Caritas-Haustürsammlung 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

Thomaskapelle 2020 
Nach dem der Lock-down Mitte März die 
Feier von Gottesdiensten in der Thomas-
kapelle abgebrochen hat, und die Firma 
Hofer und die Firma Pichler das Dach der 
Thomaskapelle erneuert haben fanden in 
dort keine öffentlichen Gottesdienste mehr 
statt.  Da die Bischofskonferenz bei ihrer 
Vollversammlung in Mariazell weitgehende 
Erleichterungen bei öffentlichen Gottes-
diensten beschlossen hat und nur vor-
geschrieben ist ein Abstand von minde-
stens 1 Meter zu anderen Personen, mit 
denen nicht im gemeinsamen Haushalt lebt 
können wir wieder die Werktagsmessen in 
der Thomaskapelle halten. Am 3. Juli ist 
das Fest des  Apostel Thomas, dem Patro-
zinium der Thomaskapelle. Dazu lade ich 
um 7:30 Uhr zur Festmesse ein. Ab dem 3. 
Juli werden die Hl. Messen am Di. Mi. Fr. 
wieder in der Thomaskapelle gehalten. 

Wenn die Thomaskapelle heute im Nebengebäude westlich des Pfarrhofes unterge-
bracht ist hat eine Kapelle zur Ehren des heiligen Thomas an diesem Ort eine lange 
Tradition. Vermutlich wurde sie als Burgkapelle mit der Veste Rothengrub bereits im 
12Jh. errichtet. Die erste urkundliche Erwähnung stammt aus dem Jahre 1494 wo sie 
wiedergeweiht wurde. Laut eines Visitationsbuches von 1544 gehörte sie zur Pfarre 
St.Egyden, wohl später auch eine eigene Pfarre was ein alter Taufstein beweist. Den 
eigenen Seelsorger verlor die Kapelle wegen der Armut und so wurde die Pfarre wieder 
von St. Egyden betreut. Mit P. Edmund Pauherr bekam die Pfarre Rothengrub 1750 ihren 
ersten Seelsorger aus dem Neukloster, da es keinen Pfarrhof gab wohnte er in Strelzhof.  
1783 erfolgte der Umbau der Thomaskirche zum Pfarrhof, die Gottesdienste wurden auf 
den Kirchbüchl verlegt. Ab 1791 wurden im Pfarrhof gelegentlich in einer Hauskapelle 
heilige Messen gelesen und heilige Kommunion für die Krankenkommunion aufbewahrt. 
Diese Hauskapelle bestand bis am 15. Mai 1986, dort die letzte heilige Messe gelesen 
wurde. P. Albert Urban richte die Thomaskapelle im Nebengebäude westlich des 
Pfarrhofes neu ein. Er ließ einen neuen Altar errichten und lies als Mittelteil jenen Stein 
einbauen, der die Aufschrift „ALLTER TAUFFSTAIN“ trug und der Taufstein der alten 
Thomaskirche war. Am 21. Dezember 1986 dem alten Festtermin des heiligen Thomas 
weihte Abt Gerhard Hradil aus Heiligenkreuz Kapelle und Altar. 1993 wurde von Anton 
Scheibenreif aus Schneebergdörfl eine Madonna mit für die Kapelle angefertigt die 
Kosten trug eine Spenderin. 2013 wurde die Kapelle neu ausgemalt und bekam eine 
neue Beleuchtung und Bänke aus einer Wiener Spitalskapelle. Im Zuge des 
Hochwassers das die Gemeinde Willendorf am 12. Mai 2018 heimsuchte wurde auch die 
Thomaskapelle beschädigt. Sie wurde im  November 2018 neu ausgemalt und bekam 
einen Kreuzweg und ein Marienbild das gespendet wurde. 
Der Heilige Thomas, der von allen Evangelisten erwähnt, gehört zu den populärsten 
Gestalten aus dem engeren Kreis um Jesus. Thomas wird als Patron der Geometer, 
Maurer, Zimmerleute, aller Bauarbeiter, bei Rückenschmerzen und Augenleiden und für 
eine gute Heirat verehrt. 



 
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Sonntag,  

zwei gute Wochen und  dazu den Segen des Herrn.    

P. Charbel Schubert OCist 

            Gottesdienstordnung vom 28. Juni  – 12. Juli  2020 
Sonntag 
28. Juni 
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.00 Uhr Hochamt  in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: nach Meinung 
 

MONTAG   
29. Juni 
HL. PETRUS UND HL. PAULUS 

 

Dienstag 
30. Juni 
Hl. Otto 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                  
18:30 Uhr  Hl. Messe in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: nach Meinung 

Mittwoch 
01. Juli 
vom Tage 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                   
18:30 Uhr  Hl. Messe in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: für nach Meinung 

Donnerstag 
02. Juli 
MARIÄ HEIMSUCHUNG 

14.00 Uhr Requiem für Frau Alfriede Rasner   
                  in Maria  Kirchbüchl, anschließend                     
                  Beisetzung  auf  dem Pfarrfriedhof 
16:00 Uhr  Hl. Erstbeichte der Kommunionkinder 
                  in der Thomaskapelle – Willendorf 

Freitag 
03. Juli 
HL. THOMAS 

07:30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf                      
                  Intention: nach Meinung 

Samstag                   
04. Juli 
Hl. Elisabeth 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                  
18:30 Uhr  Hl. Messe in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: nach Meinung 

Sonntag 
05. Juli 
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.00 Uhr Hochamt  in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: nach Meinung 
 

MONTAG   
06. Juli 
vom Tage 

 

Dienstag 
07. Juli 
Hl. Willibald 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                   
18:30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf                      
                  Intention: nach Meinung 

Mittwoch 
08. Juli 
Hl. Kilian 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                   
18:30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf                      
                  Intention: nach Meinung 

Donnerstag 
09. Juli 
vom Tage 

 

Freitag 
10. Juli 
vom Tage 

07:30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf                      
                  Intention: nach Meinung 

Samstag                   
11. Juli 
HL. BENEDIKT VON NURSIA 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                   
18:30 Uhr  Hl. Messe in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: nach Meinung 

Sonntag 
12. Juli 
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.00 Uhr Hochamt  in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: nach Meinung 
 

                                          

 


